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Jungen 18 Verbandsklasse

Spvgg Hainstadt : SG-Schefflenz-Seckach 
Sonntag, 20.03.2022, 11:00 Uhr

Preuhs beendet mit seinem Sieg das Spiel

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg Spvgg Hainstadt im
verlegten Spiel der Jungen 18 Verbandsklasse gegen SG-Schefflenz-Seckach beschreiben, der
schon nach 1,5 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am
Sonntagvormittag mit einem Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 24:4 zeigt beim
deutlichen 8:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an
diesem Tag insbesondere Ritter und Preuhs, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel
erfolgreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Beim 3:1-Erfolg von Ritter / Ritter gegen Fichter / Hügel ging nur Satz 1 verloren.
Einen Punkt erhielt Spvgg Hainstadt, da Preuhs / Werner ihr Doppel kampflos verbuchen konnten.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Patrick
Ritter war im Einzel gegen Lewin Hügel nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel.
Auf dem falschen Fuß erwischte Oliver Preuhs seinen Gegner Noah Fichter beim eher
ungefährdeten 3:0-Triumph. Einen Punkt erhielt Spvgg Hainstadt, da Tom Werner sein Einzel
kampflos verbuchen konnte. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Philipp Herkel
zunächst nicht gut aus, so gewann Isabell Ritter im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die
gesamte Partie. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:0. Patrick Ritter gewann im
Anschluss sein Spiel gegen Noah Fichter überzeugend mit 11:3, 12:10, 11:8. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Oliver Preuhs gewann gegen Lewin
Hügel mit 3:2. Das war eine ganz schön enge Kiste! Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel
auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 27.03.2022 gegen die SG
Heidelberg-Neuenheim, während SG-Schefflenz-Seckach am 26.03.2022 gegen die DJK Wallstadt
antritt.

 Statistik:
 Spvgg Hainstadt

Doppel: Ritter / Ritter 1:0, Preuhs / Werner 1:0 
Einzel: P. Ritter 2:0, O. Preuhs 2:0, T. Werner 1:0, I. Ritter 1:0 

 SG-Schefflenz-Seckach
Doppel: Fichter / Hügel 0:1, nicht anwesend/angetreten / nicht anwesend/angetreten 0:1 
Einzel: N. Fichter 0:2, L. Hügel 0:2, P. Herkel 0:1, :


